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Tief aus läu fer sorgen für wech-
selhaftes Wet ter ge sche hen.

Bewölkt mit Regen

das Web-Magazin
Wie wichtig ist das
Dehnen beim Sport?
Einige Sportler schwören darauf,
sich vor dem dem Krafttraining
zu dehnen, einige machen es da-
nach und manche dehnen sich
gar nicht. Unsere Fitnessblogge-
rin Luisa klärt auf.

Tiny Houses:
Zuhause als Miniatur
In den USA sind Tiny Houses
schon länger ein Trend. Nun er-
obern die winzigen Häuser mit
zehn Quadratmetern Wohnflä-
che auch Deutschland. Pionier
ist der Bad Wildunger Schreiner
Christian Bock.

Diese und weitere Themen le-
sen Sie exklusiv im neuen On-
line-Magazin auf www.hna7.de

-
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Muttertag! ...Highlander

Verwöhnfrüh-
stück ab 9 Uhr

✓

0,5 l
nur
2,60€

Mi. u. Do. Schnitzeltag
zu jedem Schnitzel
gibt's einen kleinen
Salatteller gratis dazu!

(06691) 929952

✓
Wirtshausschnitzel
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ANZEIGE

Prozent. „Was die Finanzkraft
angeht, gibt es Riesenunter-
schiede bei den Kommunen“,
sagte FWG-Fraktionsvorsitzen-
der Willi Werner. Viele könn-
ten sich nicht einmal mehr
eine Jugendpflege leisten. Die
Strukturschwäche der Kom-
munen halte weiter an.

Die gute finanzielle Situati-
on solle auch genutzt werden,
um die Kassenkredite um
500 000 Euro zu verringern.
Ende 2016 waren das 41,2 Mil-
lionen, für 2017 wird der Dis-
po auf 60 Millionen Euro an-
wachsen. Diesen Puffer brau-
che man, weil beispielsweise
im Bereich der Flüchtlinge die
Kostenerstattung des Landes
oft mit Verzögerung einher-
ginge, so Becker. ZUM TAGE
HINTERGRUND, NÄCHSTE SEITE

V O N H E I N Z R O H D E

SCHWALM-EDER. Die Haus-
haltssituation des Landkreises
entwickelt sich weiter positiv.
Für 2017 wird mit einem Über-
schuss von sechs Millionen
Euro gerechnet, wie Landrat
Winfried Becker gegenüber
der HNA erläuterte. Auch in
den beiden vergangenen Jah-
ren waren bereits Überschüsse
erwirtschaftet worden.

Die boomende Wirtschaft,
höhere Schlüsselzuweisungen
und Umlagen sowie eine spar-
same Haushaltsführung seien
für die positive Entwicklung
verantwortlich, erklärte er.
Für 2017 sind erhebliche In-
vestitionen geplant, allein 25
Millionen Euro sollen für bau-
liche Veränderungen an Schu-

Kreis rechnet bei Etat
mit Plus von 6 Mio. Euro
SPD und FWG wollen gezielte Hilfen für schwächere Kommunen

len ausgegeben werden. Zur
Finanzierung der Investitio-
nen werde man bis zu fünf
Millionen an Krediten aufneh-
men, berichtete Becker.

In einer Klausurtagung hat-
ten kürzlich die Koalitions-
partner SPD und FWG einen
Forderungenkatalog formu-
liert. Eine weitere Senkung
der Kreisumlage wie vor zwei
Jahren werde es vorerst nicht
geben, erklärte SPD-Fraktions-
vorsitzender Günter Rudolph.
Dafür soll ein so genannter
Ausgleichsstock mit 500 000
Euro ausgestattet werden, um
gezielt finanziell schwächeren
Kommunen helfen zu kön-
nen. Die Kreis- und Schulum-
lage, die die Kommunen an
den Landkreis abführen, blei-
be bei einem Wert von 49,6

H I N T E R G R U N D

Mehr Schulden
für Investitionen
Der Etat 2017 hat ein Ge-
samtvolumen von 237
Millionen. Der Schulden-
stand durch Investitionen
könnte in diesem Jahr auf
74,3 Millionen Euro an-
wachsen, sofern die ge-
planten Ausgaben alle rea-
lisiert werden können. Das
war allerdings auch in den
vergangenen Jahren nicht
der Fall, unter anderem,
weil die Betriebe gut aus-
gelastet sind.

Die Verschuldung
wachse auch deshalb an,
weil das Land zwar 15 Mil-
lionen Euro aus dem Kom-
munalen Investitionspro-
gramm zur Verfügung stel-
le, der Landkreis dafür
aber einen Kredit aufneh-
men müsse. Das Land wie-
derum übernehme 80 Pro-
zent der Tilgung, hieß es
dazu vom Schwalm-Eder-
Kreis. (hro)

Treysa im Karnevalsfieber
Treysa ist fest in der Hand der Karnevalisten. Bürgermeister Stefan
Pinhard überreichte den Schlüssel der Stadt den Narren. Mit der ers-
ten Prunktsitzung in der Festhalle startete das Karnevals-Komitee
der Liedertafel Treysa (KKdLT) in die heiße Phase der närrischen Ses-
sion. Bei einer Show mit Tänzen, Garden und Büttenreden, alles un-
ter den Augen des Prinzenpaares Prinzessin Sarah I. von Harthbergs
Höhen und Prinz Matthias III. vom Metzenberg, kamen die Besucher
in der Festhalle auf ihre Kosten. (zmh) SEITE 3 Foto: Haaß

dass die beiden Bewohner fehl-
ten. Nach den Löscharbeiten
suchten die Einsatzkräfte die
Vermissten und fanden ihre
Leichen im Haus. (dau/112-ma-
gazin.de) Foto:  112-magazin.de

brand. Die Wehren hatten das
Feuer nach kurzer Zeit soweit
unter Kontrolle, dass sich die
Flammen nicht weiter ausbrei-
teten. Noch während des Ein-
satzes stellten Nachbarn fest,

um den 55-jährigen Bewohner
und seine 81-jährige Mutter. Ein
Anwohner hatte kurz vor 5 Uhr
die Polizei alarmiert. Beim Ein-
treffen der ersten Rettungs-
kräfte stand das Haus in Voll-

Bei einem Feuer in einem Haus
im Diemelseer Ortsteil Storm-
bruch (Waldeck-Frankenberg)
sind am Sonntag zwei Men-
schen ums Leben gekommen.
Bei den Toten handelt es sich

Zwei Tote bei Feuer in Wohnhaus in Diemelsee

Sport kompakt
29:28 – MT gewinnt
auch in Finnland
Handball-Bundesligist MT Mel-
sungen bleibt im EHF-Pokal un-
geschlagen. Die Nordhessen ge-
wannen am Sonntag beim acht-
fachen finnischen Meister Riihi-
mäen Cocks mit 29:28 (15:14)
und führen mit vier Punkten die
Gruppe D an. Beste Werfer für
Melsungen waren Patrik Fahl-
gren, Momir Rnic und Timm
Schneider, die alle jeweils vier-
mal trafen.

KSV startet mit 1:1
bei Stuttgarter Kickers
Der KSV Hessen ist mit einem
Punktgewinn ins neue Jahr der
Fußball-Regionalliga gestartet.
Beim 1:1 (1:1) der Kasseler Lö-
wen im Gastspiel bei den Stutt-
garter Kickers hatte Sebastian
Schmeer die Nordhessen nach
40 Minuten in Führung ge-
bracht, doch per Strafstoß gli-
chen die Schwaben noch vor der
Pause aus.

3:2 – Huskies im Derby
wieder erfolgreich
Die Kassel Huskies haben in der
DEL2 einen wichtigen Sieg im
Kampf um das Heimrecht in den
Playoffs eingefahren und neben-
bei das nächste Derby gewon-
nen. Am Sonntag schlugen die
Kasseler Eishockeyspieler den Ri-
valen aus Bad Nauheim in der
heimischen Eissporthalle 3:2.
Carter Proft, Braden Pimm und
Thomas Merl trafen zum Sieg für
den Tabellendritten.

RB Leipzig siegt 2:1,
Köln und Schalke 1:1
Nach der 0:3-Niederlage gegen
den Hamburger SV ist RB Leipzig
wieder zurück in der Spur: Der
Aufsteiger setzte sich in der Fuß-
ball-Bundesliga mit 2:1 (1:0) bei
Borussia Mönchengladbach
durch und verkürzte den Rück-
stand zum Spitzenreiter FC Bay-
ern auf fünf Punkte. Im zweiten
Sonntagsspiel trennten sich
Köln und Schalke 1:1 (1:1).

Schulen
profitieren
HEINZ ROHDE über die
Haushaltssituation

Z um wiederholten Male
weist der Haushalt des
Schwalm-Eder-Kreises ein

veritables Plus aus. Die Wirt-
schaft brummt, und das sorgt
auch für ordentliche Einnah-
men in den öffentlichen Kas-
sen. Nun könnte man den vo-
raussichtlichen Überschuss von
sechs Millionen Euro verwen-
den, um die Schulden zu redu-
zieren. Im Landkreis geht man
einen anderen Weg. Das Geld
wird in erster Linie dafür ver-
wendet, Schulen zu moderni-
sieren. Es werden sogar noch
Kredite aufgenommen. Daran
gibt es nichts zu kritisieren. Für
eine gute Bildung müssen die
Lernbedingungen stimmen.

Der Überschuss eröffnet aber
auch politische Begehrlichkei-
ten. Die Koalition von SPD und
FWG hat ein Acht-Punkte-Pro-
gramm aufgelegt, das auch
eine Unterstützung finanz-
schwacher Kommunen vor-
sieht. Dieser Kreisausgleichs-
stock ist der richtige Weg, um
gezielt dort helfen zu können,
wo Kommunen ihre Aufgaben
allen nicht bewältigen können.
Die Ausstattung des Fonds ist
allerdings halbherzig. 500 000
Euro reichen nicht, um nen-
nenswerte Unterstützung leis-
ten zu können. hro@hna.de
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Viel Applaus für zwei
Kasseler Premieren
Richard Strauss’ Oper „Elektra“
und Aischylos’ Drama „Die Ores-
tie“ feierten am Kasseler Staats-
theater Premiere. Beide überzeu-
gend inszenierten Stücke behan-
deln ein Rachedrama in der my-
thischen Familie des Agamem-
non und wurden mit sehr viel Ap-
plaus vom Publikum aufgenom-
men. KULTUR

Ärger über Touristen
in Neuseeland
Neuseeland wird als Reiseziel
immer beliebter. Im vergange-
nen Jahr besuchten 3,5 Millio-
nen Touristen das Land. Die Be-
wohner des Landes fühlen sich
überrannt. Laut einer Umfrage
klagt jeder fünfte Neuseeländer
über die Reisenden, die für ihren
Umgang mit der Umwelt kriti-
siert werden. MENSCHEN

Bekenntnis zur Nato,
aber Kurs bleibt unklar
Die US-Regierung von Donald
Trump hat Europa bei der
Münchner Sicherheitskonferenz
zwar die Treue geschworen, aber
viele drängende Fragen offenge-
lassen. US-Vizepräsident Mike
Pence (Foto) versuchte bei sei-
nem ersten Auftritt in Europa,
den Verbündeten Sorgen über
die künftige Rolle der USA in der
Welt zu nehmen. BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

Trump sucht Lob und
lässt sich bejubeln
US-Präsident Donald Trump
sucht Anerkennung und Lob -
was Medien nicht bieten, sollen
seine Anhänger liefern. Die ju-
beln. Kritik kommt aber auch aus
den eignen Reihen. Mit Medien-
beschimpfung hätten auch „Dik-
tatoren angefangen“, sagte der
republikanische Senator John
McCain. POLITIK

Goldener Bär
geht nach Ungarn
Eine ungarische
Liebesge-
schichte ist bei
der Berlinale
zum besten
Film gekürt
worden. Der
Goldene Bär
ging an den Film „On Body and
Soul“. KULTUR

Forscher: Netzwerke
gegen Vereinsamung
Der Alternsforscher Thomas Klie
fordert Investitionen in soziale
Netzwerke gegen die Vereinsa-
mung. Zudem seien Investitio-
nen in die soziale Qualität des
Wohnens gefragt: vom Bürger
und von der Kommune. Das In-
terview lesen Sie auf POLITIK
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